
1

5 Jahre Riso YEAH!
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Riso YEAH! ist  ein Raum für al le Studierenden am 
Department Design der HAW Hamburg. Neben dem 
Verwirklichen von Projekten bietet der Raum auch 
einen Ort des Austausches für verschiedene Themen, 
politische und/oder persönliche, mit Bezug zum Stu-
dium oder auch nicht. Ein gemütliches Sofa und eine 
Tee-Ecke laden ein, im Zine-Archiv zu stöbern, sich 
inspirieren zu lassen, einfach mal kurz durchzuatmen, 
in Geschichten einzutauchen oder zu diskutieren.
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entstanden auf rollen

Angefangen hat alles DIY organisiert auf Rollen in 
der Finkenau,  mit  vier Farben (blk,  rot,  blau,  gelb) 
und wenig Plan. Ab dem SoSe16 war dann die Mög-
lichkeit ,  Riso-Projekte zu drucken,  real  geworden. 
An Kurse angegliedert, finanziert durch die Budgets 
der jeweiligen Professor:innen, experimentierten und 
ärgerten wir uns schon mal, lernten dabei viel Geduld 
und spezifizierten unsere technischen Fertigkeiten 
immer weiter. Doch war der Zugang zum Riso noch 
sehr begrenzt, da die finanziellen Mittel jeweils nur 
für die angebotenen Kurse reichten. Außerdem konn-
ten nur die Studierenden den Riso nutzen, die auch in 
den Kursen dazu eingeschrieben waren. Das Gerücht 
des Risographen am Department Design verbreitete 
sich während dessen immer weiter und die Nachfrage 
stieg stetig.
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Nach ungefähr eineinhalb Jahren des Suchens nach 
Raummöglichkeiten in der Finkenau und das Woche 
für Woche über die Gänge Rollen, zog der Riso in die 
Armgartstrasse und bekam einen eigenen kleinen Raum 
im zweiten Stock, wodurch endlich etwas räumliche 
Ruhe in das Projekt kam. Mittlerweile mit sechs Far-
ben ausgerüstet, bestand die Möglichkeit,  den Riso 
Raum auch ausserhalb von Kursen für studentische 
Projekte zu öffnen. 

Dies wurde letztendlich auch durch den AStA der HAW 
Hamburg ermöglicht: Durch die Gründung einer stu-
dentischen Initiative die im Sommer 2017 vom StuPa 
bewilligt wurde, steht dem Projekt seit Oktober 2017 
ein festes jährliches Budget zur Verfügung.  Durch 
weitere Anträge beim AStA konnten neben Pink und 
Hellgrau, auch noch Grün und die Sonderfarbe Gold

Metall ic angeschafft werden.  Die Nachfrage stieg 
seither mehr und mehr, was die Kapazitäten des Rau-
mes mit nur einer Maschine an seine Grenzen trieb. 
Zwei Jahre später,  im Herbst 2019 wurde der Riso 
Raum mit finanziellen Mitteln der Fachgruppe Kunst 
weiter ausgestattet. Ein kleiner Traum wurde wahr: 
Ein zweiter Risograph MZ770 mit  sechs weiteren 
Farbtrommeln,  eine Schneide- und eine Falz-/Per-
foriermaschine konnte finanziert werden. Nachdem 
auch aus dem Riso eigenen Jahresbudget ein bisschen 
Geld in die Ausrüstung des Raumes floss, gibt es aktuell 
die Möglichkeit Projekte mit 14 Farben zu Drucken. 
Neben Fluo Orange,  Braun,  Burgund, Li la und Teal 
haben wir inzwischen noch das eigens für Riso YEAH! 
angemischte Lime im Angebot.

Mit der zweiten Riso Maschine wurde die Platzfrage 
wieder aktueller  und somit  begab sich Riso YEAH! 
nochmal auf Reisen. Zum Glück nicht all zu weit: mit 
tatkräftiger Unterstützung zog die ganze Bagage an
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für Messen wie zB. die IndieCon oder Comics und Zines 
für Comicfestivals in Hamburg, Erlangen oder Leipzig, 
Gruppenarbeiten im internationalen Austausch zum 
Beispiel mit Hochschulen in New York und natürlich 
Abschlussarbeiten. Eine gute Partnerin und immer 
für Austausch am Start ist  auch die Materialwerk-
statt  der HfbK: Sei  es im Austausch bezüglich der 
Riso Drucktechnik oder mit Tipps & Tricks im Bereich 
Papier und Bindung.

einem herbstlichen Mittwochnachmittag zwei Räume 
weiter. Auf knapp fünfzig Quadratmetern können nun 
die Möglichkeiten des Riso Raumes großzügig ausge-
schöpft werden und auch in Zeiten von Covid-19 mit 
genügend Abstand weiterhin Projekte verwirklicht, 
experimentiert, sich geärgert, in Geduld gelernt, tech-
nische Fertigkeiten spezifiziert,  diskutiert und Tee 
getrunken werden.

Aktuell werden im Riso Raum Kursprojekte, weit über 
die  Drucktechnik hinaus besprochen:  Die Art  der 
Bindung, Auswahl und Eigenschaften der Papiere für 
individuelle Projekte, Falttechniken, die Fertigung von 
Schuber, Prints in Überlänge und Sonderformaten, Riso 
in Kombination mit anderen Druckwerkstätten und 
-techniken, generelle Experimente mit künstlerischen 
Arbeiten und die Mitentwicklung von Kursprojekten 
in unterschiedlichen Bereichen die den Riso mit ein-
beziehen wollen. Letzteres beinhaltet die Entwicklung 
von Künstler:innen Büchern, Posterreihen, Magazine



was ist risographie?

G e s c h i c h t e  /  H e r k u n f t ¹
Risographie ist  älter als  oft  gedacht.  Zum Beispiel 
sind die beiden Maschinen, die bei Riso YEAH! stehen, 
Modelle aus dem Jahre 2005. Das heißt die beiden 
haben jeweils auch schon 15 Jahre und 4'801'054 
Drucke (Riso Nr.2 Stand Jan 2021) auf dem Buckel.

Ihr Ursprung hat die Risographie auch gar nicht spe-
zif isch im künstlerischen Bereich,  in  welchem das 
Druckverfahren heutzutage meistens genutzt wird. 
Eine Bekannte erzählte mir mal, wie sie in den 80er 
Jahren im Keller einer oppositionellen Partei in Polen 
auf einem Riso Flugblätter drucken konnte. Oder bei 
einem Besuch einer Risowerkstatt in Chicago wurde 
mir erzählt,  dass der erste Riso, den sie bekommen 
haben, mit einer Masterfolie auf der Trommel geliefert 
wurde, die beim Drucken ein Formular der lokalen Po-
lizei ausspuckte.  Der Riso war also mehr im Gebrauch 
zur Verfielfältigung politischer oder bürokratischer 
Papiere und Formulare. 

Das Druckverfahren der Risographie ist eigentlich 
ein Zyl inder-  oder Schablonendruckverfahren.  Im 
Bereich des Schablonendruckes ist  Japan führend 
in dessen Innovation und Entwicklung.  Schon 500 
Jahre v.u.Z haben japanische Textildesigner:innen mit 
Schablonendruck experimentiert. Erst mit dem Anfang 
der Handelsabkommen Ende des 19.Jh zwischen den 
USA, Europa und Japan begannen die Innovationen 
der japanischen Schablonendruckverfahren Künst-
ler:innen ausserhalb Japans stark zu beeinflussen.

Riso,  in der Art wie wir es heute kennen, wurde von 
Noboru Hayama mit der ersten Mimeograph printing 
Company  (eine Firma für Vervielfältigungsapparate) 
lanciert .  Zu der Zeit  war die benutzte Druckfarbe
r a r e s  G u t  u n d  e r s t  i m 
Jahre 1954 entwickelte 
Hayama Japans erste ei-
gene Druckfarbe, genannt 
Riso-Ink. Der erste Riso-
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stencil.wiki

issue.press

stencil.wiki

issue.press¹  Text aus dem Englischen übersetzt: J.Vetter | Aus Komurki, John Z: RISOMANIA - The new spirit of printing. Salenstein: niggli 2007, S.10

Risographen wie wir sie heute kennen, entstanden 
in den 80er,  mit der Idee große Auflagen in kurzer 
Zeit verhältnismässig günstig und umweltfreundlich 
zu drucken. 1984 – wurden zum Glück nicht die Pro-
phezeihung von George Orwell  real  – sondern der 
Risograph 007,  der als erste Maschine die Schablo-
nenherstellung (Master) und das Drucken als Arbeits-
schritte integriert hatte.  1986 kam dann die erste 
voll digitalisierte Maschine auf den Markt. Erst mitte 
der 00er Jahre wurde Risographie dann im künstleri-
schen Bereich neu entdeckt und erlebt seit dem eine 
wahre Renaissance. In unterschiedlichen Ecken und 
Ländern poppten plötzlich diverse kleine Risostudios 
und Werkstätte auf.

Für einen weltweiten Überblick startete ISSUE PRESS 
aus Grand Rapids MI (USA) das Stencil Wiki:

erst gar nicht sich auf einen Wettbewerb mit XEROX 
einzulassen und fokussierte sich während den 60er 
Jahren auf die Perfektionierung ihrer Schablonen und 
Druckfarben. Die Früchte dieser Fokussierung waren 
bald sichtbar. 1967 kam der RISO FAX JF-7 ,  eine 'high 
speed master making machine' und Ende der 70er Jahre 
lancierte Riso Kagaku  den Print Gocco .  Der Gocco  war 
der erste Riso,  der in privaten Haushalten genutzt 
wurde, schätzungsweise besaß ab den 1990er jeder 
dritte Haushalt in Japan einen Gocco .

Graph war 1958 betriebs-
b e r e i t  u n d  o r i e n t i e r t e 
s i c h  a m  B ü r o g e b ra u c h . 
Als XEROX  dann ein Jahr 
später den ersten Xero-
g r a p h i c  a u f  d e n  M a r k t 
brachte, verdrängte die-
ser den Risograph erstmal 
für  eine Weile .  D i e  n e u 
gegründete Riso Kagaku 
C o r p o r a t i o n  v e r s u c h t e
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Te c h n i k
Risographie bekannterweise ein Schablonen- oder 
Trommel/Zylinderdruckverfahren, ist mit Siebdruck 
vergleichbar, wobei 'das Sieb' auf einer Trommel auf-
gespannt ist .  Unterschiedl ich wie beim Siebdruck 
arbeiten wir  bei  Risographie aber nicht  mit  einer 
lichtempfindlichen Emulsion, sondern mit einer Mas-
terfolie die direkt von der Maschine aufgezogen wird. 
Diese Folie deckt erstmal die gesamte eingefärbte 
Fläche (Sieb)  auf  der Trommel ab,  bevor dann mit 
Wärme das gewünschte Sujet in die Folie perforiert 
wird und direkt ein Probedruck angefertigt wird. An 
diesen perforierten Stellen, wird dann die Farbe aus 
der Trommel durch das Sieb auf das Papier übertragen.

Die Druckfarben für Risographie sind Öl basiert und 
nicht deckend (nicht mal Schwarz ist deckend). Wenn 
also verschiedene Farben übereinander gedruckt 
werden,  entsteht eine Mischung der Farbgebung, 
wodurch unzählige Farbvarianten und Verläufe mög-
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lich werden.  Risodrucke haben den Ruf nie richtig zu 
trocknen - was ein wenig stimmt. Aber wir können es 
minimieren wenn wir ein Papier mit einer offenen / 
rauhen Oberfläche wählen. Natürlich kann mit den 
verschiedensten Papieren experimentiert werden, auch 
farbige Papiere. Grundsätzlich kann fast jedes Papier 
bedruckt werden von ungefähr 60 bis 250g. Vereinzelt 
ist sogar leichteres oder schwereres Papier möglich, 
wobei das ein paar Tricks erfordert. Experimente mit 
glänzendem Papier sind auch möglich, teilweise wird 
dann aber eine Fixierung mit einem Fixativ nötig, da 
die Farbe ansonsten auf der glatten Oberfläche nicht 
trocknen kann.



 5 Jahre
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von der zeichnung
zum druck

Um Bilder, Zeichnungen, Fotos mit dem Riso zu dru-
cken,  braucht es einige Schritte zur Vorbereitung. 
Mit den beiden MZ770, die bei Riso YEAH! im Raum 
stehen, gibt es zwei Möglichkeiten sein Sujet auf die 
Masterfolie zu übertragen.

Die erste Mögl ichkeit :  das  Original  (und für  jede 
weitere Farbe ein weiteres Original) wird oben unter 
die Abdeckklappe gelegt, gescannt und dann auf die 
Masterfolie übertragen. Diese Arbeitsweise verlangt 
etwas Spontanität und Experimentierfreudigkeit. Zwar 
können an der Maschine unterschiedlichste Einstel-
lungen vorgenommen werden, zum Beispiel kann der 
Kontrast, Farbraster, Tonwertkurve eingestellt und 
das Original beim Scannen in der Grösse verändert 
werden,  das Erscheinungsbild wird aber erst nach 
dem ersten Druck sichtbar.

Die zweite und präzisere Arbeitsweise ist, ein digitales 
File vorzubereiten, welches dann über einen Computer 

an den Riso gesendet werden kann. Dabei gibt es über 
das Resultat mehr Kontrolle und bei mehrfarbigen 
Bildern definitiv mehr Chancen präzise zu arbeiten. 
Also entweder wird die Grafik digital hergestellt oder 
manuelle Vorlagen werden gescannt und danach nach 
Wunsch digital bearbeitet. Gerade bei größeren und 
mehrseitigen Projekten, wie Heften oder Büchern, 
empfiehlt es sich digital zu arbeiten.

So oder so ist zu beachten, dass jede Farbe ihre eigene 
Ebene (digital)  bekommt oder auf einem separaten 
Papier (manuell / Original scannen) vorbereitet wird, 
damit sie einzeln auf die entsprechende Farbtrommel 
geschickt werden kann. Der Riso erkennt keine Farben, 
sieht auch mehrfarbige Originale nur in Graustufen. 
U m  e i n e  Vo l l t o n f a r b e  z u  e r h a l t e n ,  m u s s  e i n  T i e f -
schwarz vorbereitet werden, abgestufte Grautöne 
ergeben dann einen dem entsprechend abgestuften 
Farbton. Deshalb empfiehlt es sich, Dateien für dieses 
Druckverfahren auch in Graustufen vorzubereiten.

Schwarz Farbe
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stress nicht.

immer alles auf

den letzten
drucker.. . !!

. .

Die MZ770 haben jeweils zwei Trommeln in ihrem 
Innenleben.  MZ bedeutet Mehrfach Zylinder.  Das 
heißt zwei Farben können in einem Druckvorgang auf 
das Papier gedruckt werden. Für weitere zwei Farben 
ist ein erneuter Einzug des Papiers notwendig: zwei 
Einzüge bei vierfarbigen Projekten, drei Einzüge bei 
sechstfarbigen, und so weiter. Da die Farben des Riso 
nicht deckend sind, können durch das übereinander 
Drucken von mehreren Farben Mischtöne entstehen, 
wie auf der gegenüberliegenden Seite gezeigt wird. 
Bei Fotos und mehrfarbigen Zeichnungen, kann durch 
sogenannte Farbkanaltrennung ein klassischer CMYK 
Druck simuliert werden (siehe folgende Doppelseite).
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Durch Kanaltrennung in 
P r o g r a m m e n  w i e  P h o -
t o s h o p ,  kö n n e n  Ze i c h -
nungen und Fotos in vier 
Farben aufgesplittet und 
einen CMYK Druck simu-
liert werden. Der Vorteil 
bei Riso ist, dass wir nicht 
an Cyan, Magenta, Yellow 
und Black gebunden sind, 
sondern dass wir mit al-
len vorhandenen Farben 
experimentieren können. 
Te a l  a l s  B l a u ,  G o l d  a l s 
Gelb, Braun als Schwarz, 
Rot als Pink und so wei-
ter. Das Foto hier wurde 
anhand der Tips aus dem 
Buch Exploriso: Low-tech 
Fine Art² vorbereitet. 

cmyk druck simulation

² Tillack, Sven: Exploriso: Low-tech Fine Art. Leipzig: Spector Books 2017
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Im Laufe der Jahre entstand eine Poster - Flyer - Steller 
Serie für den Riso Raum, die in den Standorten des 
Department Design vertei lt  wurde,  um den Raum 
zu bewerben.  Seit  Beginn 2017 erscheint das Riso 
YEAH!  Logo und ein QR-Code für die Homepage auf 
den Drucksachen, für mehr Informationen und Wie-
dererkennung. Anhand des Logos wurde ein ganzes 
Alphabet gestaltet,  die Minora NF,  welches nun so-
wohl auf den Postern, wie auch in dieser Publikation 
verwendet wird. 

:;.,!?



ausrüstung und möglichkeiten:

Besprechen, Druck, Bin-
dung und Verarbeitung 
der Projekte

2 RISO MZ770
14 Farben

Falz- | Perforiergerät 
Schneidemaschine

Bindomatic5000
(Heissklebebindegerät)

Langarm- und
Heftklammergerät

Schneidematte, Lineal, 
Buchbinderleim, Cutter, 
Falzbeine, Lochzange...

Grundsätzlich ist alles möglich! Naja fast alles.  Mit 
ein paar Tricks können Papiere von einer Länge bis 
zu 84cm oder Din A2 Formate bedruckt werden. Der 
wichtigste Bestandteil beim Riso Drucken bleibt aber 
die Geduld - und am besten nicht mit leerem Magen 
arbeiten. Größere Projekte sind zeitaufwändig, so-
wohl in der Vorbereitung wie auch im Druck, lohnen 
sich aber alleweile. Ob Bücher, Hefte, Zines, Poster, 
Leporello, Flyer.. .  solange es gut geplant ist,  wird es 
auch klappen!

riso-yeah.weebly.com
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farben

Teal, Grün, Lime, Hellgrau, Schwarz, Gold Metallic, BraunRot, Fluo Orange, Gelb, Burgund, Fluo Pink, Lila, Blau
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Die statistische Erfassung über Auslastung und Ma-
terialverbrauch begann ab dem WS17/18 mit dem 
eigenen Raum und dem jährlichen Budgets des AStA 
der HAW Hamburg.

Die möglichen Tage berechnen sich wie folgt: Bis zum 
ersten Corona Semester war der Raum für Studierende 
fünf Tage pro Woche zugänglich, außer an Feiertagen. 
Seit dem SoSe20 sind Termine nur noch an zwei Tagen 
in der Woche möglich, da der Raum konstant betreut 
sein muss.

Die ausgelasteten Tage nehmen jedes Semester zu. Ab 
WS19/20 scheint es anders, weil nun zwei Maschinen 
zur Verfügung stehen. Trotz weniger ausgelasteter 
einzelner Tage,  wurden aber ähnlich viele Termine 
wahrgenommen.  Ab dem SoSe20 wird die Auswir-
kung der Pandemie auf die Auslastung des Raumes 
deutlich sichtbar.

mögliche 

Tage

Auslastung

(in Tagen)

Termine

(insgesamt)

Studierende

(einzeln)

auslastung des raumes:
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x 39 Kartuschen (farbig)

x 12 Kartuschen (schwarz) 

x 26 Rollen à 220 A3 Master

x 9 Packungen

materialverbrauch:

insgesamt 5720 A3 Master

4500 A3 Kopierpapiere
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